
Radball Verbandsliga
1. RVM Bilshausen III 14 13 1 0 86:22 40
2. RCT Hannover III 14 10 2 2 64:43 32
3. RVTAschendorf III 14 10 1 3 60:29 31
4. RVM Bilshausen II 14 10 1 3 64:42 31
5. RVM Bilshausen IV 14 8 1 5 68:48 25
6. RSV Löwe III 14 8 1 5 45:43 25
7. RVTAschendorf II 14 8 0 6 45:37 24
8. RSV Löwe U 19 14 7 1 6 51:46 22
9. RSV Frellstedt 14 6 3 5 49:44 21

10. RSV Halle 14 5 2 7 30:47 17
11. RV Etelsen 14 4 2 8 50:53 14
12. RSV Frellstedt III 15 3 1 11 31:65 10
13. RSV Halle U 19 14 2 1 11 20:47 7
14. Bilshausen U 17 14 2 0 12 28:72 6
15. RSV Frellstedt II 15 1 1 13 27:80 4
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von Maik Schulze

OsterhOlz-scharmbeck.
Bei den norddeutschen Bad-
minton-Meisterschaften ließ
ein Talent-Duo des BV Gifhorn
keinen Podestplatz aus: Gold
im Mixed, Silber im Einzel,
Bronze im Doppel – das war
die Ausbeute für Alicia Molitor
in der U 19. Gold im Mixed,
Silber im Doppel, Bronze im
Einzel – das räumte Nils Ole
Ryga in der U 13 ab. Ole Hahn
(Mixed-Silber) und Lena Mo-
ses (Doppel-Silber, Mixed-
Bronze; beide U 19) werteten
das BVG-Ergebnis weiter auf.
Wobei, ganz zufrieden war

Molitor nicht. „Mein Fazit fällt
eher gemischt aus.“ Denn:
„Ich freue mich wirklich über
den Mixed-Titel, weil wir da

auch sehr gut gespielt haben.
Aber natürlich bin ich auch
enttäuscht, dass ich im Einzel
meiner Favoritenrolle nicht
gerecht werden konnte.“

Viel fehlte zum Sieg aber
nicht, gegen Marina Korsch
(Trittau) unterlag die Gifhor-
nerin im dritten Satz mit 20:22.
So blieb‘s bei einmal Gold.
Das gab‘s an der Seite von Ro-
luf Schröder (Ladelund) im
Mixed – ein Wettbewerb, in

dem alle drei BVG-Starter auf
dem Treppchen landeten.
Nachdem Molitor/Schröder
imHalbfinale LenaMoses und
den Braunschweiger Justus
Jäde besiegt hatten, gab‘s im
Endspiel gegen Hahn und
Hanna Moses (Vechelde/Len-
gede) einen Drei-Satz-Sieg.
Dreifach-Medaillengewin-

ner Ryga vergoldete seine
Meisterschaften an der Seite
von Lara Dietz (Nienburg)
ohne Satzverlust. Im Finale
gab‘s ein 21:18, 21:16 gegen
Justus Graumann/Susanna
Brenske (Bergedorf/Horn).

N nächste titelkampf-Stationen
für die BvG-talente: Die u-19-DM
findet vom 17. bis 19. Februar in
Bad vilbel, die u-13-DM am
18./19. März in hamburg statt.

Natürlich bin ich auch
enttäuscht, dass ich im Einzel
meiner Favoritenrolle nicht
gerecht werden konnte.
Alicia Molitor,
Spielerin des BV Gifhorn

Molitor: Mixed-Gold
und gemischte Gefühle
Badminton – norddeutsche Meisterschaft: Gifhorns ryga siegt auch

NOrdhOrN. Titel-Jubiläum
für Sarah Ischt: Das U-18-Ass
des MTV Vorsfelde wurde in
Nordhorn zum fünften Mal in
Folge Judo-Landesmeisterin.
Doch das war nicht die einzige
Goldmedaille aus heimischer
Sicht, auch Frederik Knospe
(U 21) vom MTV Isenbüttel
war nicht zu stoppen.
Ischt (bis

44 Kilo-
gramm) zeig-
te eindrucks-
voll ihre
Klasse. „Sa-
rah hat alle
Gegnerin-
nen vorzeitig
bezwun-
gen“, berich-
tete Vorsfel-
des Trainerin Lisa Lachetta.
Auch der Isenbütteler Knospe
(bis 90 kg) benötigte auf dem
Weg zu seinem Titelgewinn
nie die volle Kampfzeit. „Er
hat jeweils am Boden mit Hal-
tegriff gesiegt“, so Andrea
Byczkowicz, die Pressekoordi-
natorin der Judo-AG Kreis Gif-
horn.
In der Klasse bis 81 kg traf

der Isenbütteler Felix Müller
im U-21-Halbfinale auf seinen

Vereinskollegen Marvin Leh-
ner, überraschte ihn mit einer
gut vorbereiteten Fußtechnik.
Im Finale verlor Müller zwar,
trotzdem durfte sich Isenbüttel
nicht nur über Silber, sondern
auch über Platz drei von Leh-
ner freuen. „DassMarvin Bron-
ze geholt hat, ist eine tolle
Leistung, zumal er nicht ganz
fit war“, lobte Vater und Coach
Stefan Verhülsdonk.
Eine weitere Silbermedaille

in der U 21 gab‘s für die Vors-
felderin Theres Ludwig (bis 63
kg) vor ihrer Zwillingsschwes-
ter Mariele. In der U 18 wur-
den ihre Klubkollegen Nick
Angenstein (bis 66 kg) und Jo-
nas Bertram (bis 50 kg) Zweite.
Auch die Isenbüttelerin Leonie
Müller (bis 63 kg) unterlag im
U-18-Finale. „Schade“, bedau-
erte Trainer Tobias Loesch.
„Leonie hat den Kampf domi-
niert.“
Alle Medaillengewinner ha-

ben sich für die norddeutschen
Meisterschaften qualifiziert.
Der Vorsfelder Christian Gne-
gel (U 18/bis 60 kg) verpasste
es als Fünfter knapp, die Isen-
büttelerin Daisy Reis (U 18/bis
52 kg) ist in Hollage (11./12.
Februar) ebenfalls nicht dabei.

Vorsfelde: Ischt verlängert ihr Titel-Abo
Judo – landesmeisterschaften der u 18/u 21: Fünfter Sieg in Folge – auch isenbüttels knospe vorn

Zufrieden: Die Isenbütteler (v. l.) Marvin Lehner, Felix Müller, Coach
Stefan Verhülsdonk, Frederik Knospe und Leonie Müller.

Top: Aus Vorsfeldes starken Judo-Talenten ragte Dauer-Titelträge-
rin Sarah Ischt bei den Landesmeisterschaften noch mal heraus.

Tobias
Loesch

salzwedel.Beim20. Baum-
kuchenturnier in Salzwedel
startete der TV Jahn Wolfs-
burg mit vier Judo-Kämpfern
in drei verschiedenen Alters-
gruppen. Dabei gab‘s zwei
Goldmedaillen.
Eine davon hatte der TV

Jahn bereits vor dem Finale
sicher – denn in der U 18 (+66
Kilogramm) standen sich die
Jahn-Teamkollegen Tim Frö-
be und Jan Schneider gegen-
über. Letzterer holte sich Platz
eins. Und auch wenn‘s knapp
war: „Jan kämpfte sehr sicher
und war zu keiner Zeit an-
greifbar“, berichtete Jahn-
Pressewartin Karin Fischer.
Gold gewann zudem Tashina
Schwabe, die sich in der U 15
(bis 52 kg) ebenfalls souverän
durchsetzte. Fischer: „In allen
Kämpfen zeigte sie eine siche-
re Leistung.“ Xavier Menzel
schrammte als Vierter zwar
knapp an den Medaillenrän-
gen vorbei, dennoch wusste
das U-9-Talent (bis 26 kg) bei
seiner Wettkampfpremiere zu
überzeugen.
In der Mannschaftswertung

erreichte der TV Jahn Platz
acht. Betreuerin an der Matte
war Anja Habermann.

Schneider
gewinnt das
Jahn-Duell

bilshauseN. Je drei
Punkte am fünften Spieltag
der radball-verbandsliga:
Die beiden teams des rSv
löwe Gifhorn absolvierten in
Bilshausen jeweils vier Spiele
gegen die teams der Gastge-
ber und feierten dabei je ei-
nen Sieg. Gifhorns Drittver-
tretung mit henri vesper-
mann und ersatzmann Domi-
nik nielson unterlag zum
auftakt dem tabellenführer
rvM Bilshausen iii mit 0:5,
danach gab‘s gegen die
zweite Mannschaft der haus-
herren ein 1:7, gegen die vier-
te ein 2:4 und gegen die
grippegeschwächte u 17 ein
kampfloses 5:0. Gifhorns mit
einem zweitspielrecht ausge-
stattete u 19 hatte noch mit
5:1 gegen die u 17 gewonnen,
verlor aber gegen Bilshausen
iii (5:9), ii (2:5) und iv (3:7).
trotzdem lobte Betreuer Jan
rowold seine Schützlinge ce-
dric rowold und lukas lehr-
ach gerade für die dritte Be-
gegnung: „Das war eine su-
per leistung der beiden.“

Je ein Sieg für die
Teams des RSV

radball

Top-Talente: Für den BVG holten Alicia Molitor und NIls Ole Ryga (r.) bei den norddeutschen Meisterschaf-
ten Titel, auch für Ole Hahn und Lena Moses gab‘s Edelmetall. Fotos: sebastian Preuss/sandra reichstein

haNNOver/GöttiNGeN.
Erfolgreiche Wochenenden
für die Leichtathleten des VfB
Fallersleben und des VfL
Wolfsburg: Beide Vereine
stellten Landesmeister.
Am Sonntag sicherte sich

Wolfsburgs Johannes Breiten-
stein mit 6,92 Sekunden über
60 Meter den Titel des Lan-
desmeisters der Männer, über
200 Meter holte er dazu Sil-
ber. Letzteres gelang auch
Magnus Bunar bei der männ-
lichen Jugend U 20, wo er mit
7,06 Sekunden über 60 Meter
Landesvizemeister wurde,
über 200 Meter gab es mit
22,59 Sekunden Bronze. Da-
mit sicherte sich Bunar die
Qualifikation für die deut-
schen Meisterschaften am
25. Februar in Sindelfingen.
Pernilla Kramer stellte der-

weil mit 7,91 Sekunden über
60 Meter und Platz acht sowie
25,41 Sekunden über 200 Me-
ter und Platz fünf bei den
Frauen persönliche Rekorde
auf. Lina Bunar belegte in der

weiblichen
U 20 mit
26,42 Sekun-
den über 200
Meter Platz
fünf. Hoch-
springer Ma-
ximilian
Karsten hol-
te mit 1,61
Metern in
der Klasse

M 14 Gold, legte beim Kugel-
stoßen und Weitsprung je-
weils dritte Plätze nach.
Diskuswerfer Phil Grolla ge-

wann mit 35,80 Metern die
U-18-Landesmeisterschaft für
den VfB, eine Woche zuvor
hatte es in Göttingen mit 7,70
Sekunden über 60 Meter al-
lerdings nur zum zehnten
Platz gelangt. U-20-Sprinter
Benno Wiggers wurde immer-
hin mit 7,32 Sekunden Fünf-
ter. Maike Mehlig verpasste
in der W-15-Klasse der Hoch-
springerinnen mit 1,53 Me-
tern auf Rang fünf nur knapp
die Podestplätze. yps

Stark: VfL und VfB
feiern Landestitel

leichtathletik: erfolge in Göttingen und hannover

Nächste DM-Quali geknackt:
Wolfsburgs Magnus Bunar.

Landesmeister: Phil Grolla warf
den Diskus auf 35,80 Meter.

Landesmeister: Wolfsburgs
Johannes Breitenstein.

Maximilian
Karsten

hillerse. Die Fußballspar-
te des tSv hillerse hat sich
bei der Jahreshauptver-
sammlung neu aufgestellt.
Die Position des scheidenden
Spartenleiters lars wester-
gaard wurde nicht wieder be-
setzt, dafür stellt man sich
mit fünf koordinatoren in zu-
kunft breiter auf. Der neue
einstimmig gewählte vor-
stand besteht aus folgenden
Mitgliedern: nick Schmerling
(koordinator Sparte), aziz-
can Özcan (koordinator
Spiel- und trainingsbetrieb),
Florian hildebrandt (koordi-
nator Mannschaften), Bastian
raulfs (koordinator Öffent-
lichkeitsarbeit), Stefan kal-
berlah (koordinator Schieds-
richter), ayla Beuermann (Ju-
gendleiterin), aziz-can Öz-
can (stellv. Jugendleiter),
alexander Borchers (kassen-
wart), lars herzog (stellv.
kassenwart), Doreen Bruns
(Schriftführerin).

Hillerse strukturiert
seine Sparte neu

FuSSball

GrOss OesiNGeN. Die
tischtennis-Sparte des Sv
Groß oesingen trug am ver-
gangenen Samstag ihre ver-
einsmeisterschaft aus. Die 16
akteure mussten zunächst in
zwei achter-Gruppen ran, die
besten vier zogen jeweils ins
viertelfinale ein, wo es be-
reits die erste Überraschung
gab: timon heers aus dem
zweiten herrenteam be-
zwang mit Josef heinrich die
nummer 2 der erstvertretung
mit 3:2. heers schaffte es an-
schließend bis ins Finale. Dort
wartete mit roger Swit ein
weiterer Spieler der ersten,
der zuvor seinen Bruder tors-
ten mit 3:1 bezwungen hatte.
heers machte dann die
nächste Überraschung per-
fekt, besiegte Swit im ent-
scheidungssatz mit 11:8 und
konnte über seine erste ver-
einsmeisterschaft jubeln. yps

Heers holt
Überraschungssieg

tiSchtenniS


